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Entsorgung von Schmieröl in Belgien 

Die Zuständigkeit für die Umsetzung der Rücknahmepflicht für Altöl liegt bei den 
belgischen Regionen, die dafür eigene Rechtsvorschriften erlassen haben. In 
Zusammenarbeit mit den betroffenen Industriezweigen wurden umweltpolitische 
Rahmenabkommen unterzeichnet, die die regionalen Bestimmungen in die Praxis 
umsetzen. Jeder Hersteller oder Importeur, der Schmieröl auf den belgischen Markt 
bringt, unterliegt den jeweils geltenden regionalen umweltrechtlichen Vorschriften 
zur Altölentsorgung. 

Rücknahme-und Informationspflicht 

Diese Vorschriften legen fest, dass jeder Hersteller oder Importeur, der Schmieröl 
auf den belgischen Markt bringt, zur (individuellen oder kollektiven) Rücknahme 
von Altöl verpflichtet ist. Zudem müssen sie sich an den Kosten für das 
Einsammeln, das Verwerten oder die umweltschonende Entsorgung beteiligen. 
Darüber hinaus besteht für auf den belgischen Markt gebrachtes Schmieröl eine 
Informationspflicht gegenüber den regionalen Umweltbehörden. 

Valorlub 

Die belgienweit tätige Organisation Valorlub sammelt und recycelt Alt- und 
Schmieröl. Mit dem Anschluss bei Valorlub werden Unternehmen den jeweils 
geltenden Vorschriften gerecht. 

Nicht-belgische Unternehmen, die an einen belgischen Partner/Händler liefern, 
müssen sich im Normalfall nicht bei Valorlub anschließen, da das belgische 
Unternehmen für die Meldung verantwortlich ist. Nichtsdestotrotz nutzen viele 
ausländische Unternehmen diese Option, da sie dadurch vermeiden können, dass 
sich alle ihre Kunden selbst registrieren müssen. 

Fernabsatz 

Zum jetzigen Zeitpunkt müssen sich ausländische Unternehmen, die direkt an 
private oder gewerbliche Endkunden liefern (z.B. durch Online-Verkäufe) nicht bei 
Valorlub registrieren. 

Zuwiderhandlungen 

Bei Verstößen gegen die geltenden gesetzlichen Bestimmungen können die 
zuständigen regionalen Umweltbehörden bis 250 000 Euro verhängen. Bei schweren 
Verstößen gegen die Umweltgesetzgebung drohen eine Gefängnisstrafe von bis zu 
drei Jahren und/oder eine Geldbuße von bis zu 1 Mio. Euro. 

Wir unterstützen Sie! 

Die AHK debelux unterstützt Sie gern bei Fragen zur Anmeldung bei Valorlub. 

http://debelux.ahk.de/
http://valorlub.be/fr

